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Für den Aufbau der zehnklassigen polytechnischen 
Oberschule sind 42 Schulen neu zu bauen.

Das Kreiskrankenhaus in Borna, die Polikliniken 
St. Georg und Leipzig-West sind fertigzustellen. Die 
Zahl der Krankenhausbetten ist um 1000 zu erhöhen.

Bezirk Karl-Marx-Stadt
Die Gesamtproduktion der Industrie des Bezirkes soll 

sich bis 1965 etwa verdoppeln. Daraus ergeben sich 
besonders große Aufgaben für die metallverarbeitende 
Industrie, die vielseitige Konsumgüterindustrie und die 
Hüttenindustrie des Bezirkes.

Die Produktion von Nickel, Zink, von Halbleiter
metallen und Sonderwerkstoffen für die Meß- und 
Regelungstechnik ist wesentlich zu steigern. Der Ma
schinenbau hat seine Produktion auf etwa 250 °/o zu er
höhen. Dabei steht die Entwicklung des Werkzeug
maschinenbaues, des Textilmaschinenbaues, des Kraft
fahrzeugbaues und die Herstellung von hochwertigen 
Konsumgütern, wie Kühlschränken und Waschmaschi
nen, im Vordergrund. Die Produktion der Textil
industrie ist nahezu auf das Doppelte zu erhöhen, 
wobei neue Technologien, wie die Skelan- und 
Malimoproduktion und die Herstellung von Floretta an
zuwenden sind.

Die Produktion von Obertrikotagen und Damen
strümpfen, insbesondere aus Dederon, und von Kinder
oberbekleidung ist wesentlich zu erhöhen. Die Musik- 
instrumentenindustrie hat die Produktion auf 225 °/o zu 
steigern und den Exportanteil zu erhöhen.

Die Inbetriebnahme weiterer Produktionskapazitäten 
wie die des Automobilwerkes Zwickau, der Nickelhütte 
St. Egidien, des Feinzinkwerkes Freiberg, des Heiz
kraftwerkes Karl-Marx-Stadt, des Trikot agenvered- 
lungswerkes Frankenberg, der Feinseidenzwirnerei 
Flöha und der Papiermaschinenfabrik Freiberg ist 
termingemäß zu sichern.

Bis 1965 sind 71 800 Wohnungen neu zu bauen und 
10 085 Wohnungen durch Um- und Ausbau zu gewin
nen. Der Wiederaufbau des Stadtzentrums von Karl- 
Marx-Stadt ist so durchzuführen, daß bis 1965 die zusam
menhängende Bebauung und Gestaltung des Zentrums 
abgeschlossen wird. Unter anderem sind ein Hotel, 
zwei Lichtspieltheater, Großgaststätten und Kaufhäuser 
zu bauen. Mit dem Bau eines Schauspielhauses ist zu 
beginnen. Zur Verbesserung des innerstädtischen Ver
kehrs ist die Rekonstruktion der Straßenbahn fort- 
zusetzen.

Die Bauwirtschaft hat ihre Leistungen zu verdoppeln. 
Zur Erhöhung der Baustoffprcduktion auf 260 °/o ist die 
Herstellung von Betonerzeugnissen, von Leichtzuschlag
stoffen sowie die Gewinnung von Splitt und Schotter 
zu sichern. Durch den Aufbau von drei Betonwerken 
ist zu erreichen, daß der Anteil der industriellen Bau
weise im Wohnungsbau auf 87 °/o erhünt wird.

Zur Verbesserung der Betriebswasserversorgung ist 
insbesondere der Bau der Talsperre Pöhl bis 1963 zu 
beenden. Mit dem Bau der Talsperren Rauschenbach, 
Oberschaar und Triebelbach ist zu beginnen.

Die Landwirtschaft des Bezirkes ist so zu entwickeln, 
daß besonders die Produktivität in der Viehwirtschaft 
weiter erhöht wird. Um das staatliche Aufkommen an 
Eiern auf mehr als das Zweieinhalbfache zu erhöhen, 
sind 1 Million Legehennen in die Intensivhaltung ein

zubeziehen. Für die Stadtbevölkerung hat die Land
wirtschaft des Bezirkes nahezu das Siebenfache an 
Schlachtgeflügel zu liefern.

Das staatliche Aufkommen an Milch muß auf 155 Vt 
anwachsen. Durch den Zugang von 520 Mähdreschern, 
430 Kartoffelvollerntemaschinen und weiteren Groß
geräten sind bis 1965 95 Vo der Feldarbeiten in den LPG 
zu mechanisieren. Insbesondere sind solche Maschinen 
zuzuführen, die eine gute Pflege und verlustlose Ernte 
auf dem Grünland gewährleisten.

Zur weiteren Verbesserung der Versorgung sind 1200 
Verkaufsstellen und 150 Gaststätten auf Selbstbedie
nung umzustellen.

5 Großwäschereien sind zu errichten.

Der Aufbau der Hochschule für Maschinenbau in 
Karl-Marx-Stadt ist bis 1965 im wesentlichen abzu
schließen.

Für die Einführung der zehnklassigen polytechnischen 
Oberschule sind 1580 Unterrichtsräume zu schaffen.

Es sind 4 neue Kulturhäuser und 5 Filmtheater zu 
schaffen.

In Feierabend- und Pflegeheimen sind 3000 Plätze 
neu zu schaffen.

Zur weiteren Erschließung von Wandergebieten sind 
3 neue Jugendherbergen zu erbauen.

In Karl-Marx-Stadt ist eine Mehrzwecksporthalle und 
in Crimmitschau eine Kunsteisbahn zu bauen.

F.

Schlußbestimmungen

Die Volkskammer der Deutschen Demokratischen Re
publik ruft alle Arbeiter und Angestellten, Bauern, 
Techniker, Ingenieure und Wissenschaftler, Lehrer, 
Ärzte, Journalisten, Schriftsteller und Künstler, die 
Handwerker und die Angehörigen des Mittelstandes 
auf, alle ihre Kenntnisse und Fähigkeiten für die Lö
sung der hohen Ziele des Sieben jahrplanes einzusetzen.

Die Volkskammer-der Deutschen Demokratischen Re
publik appelliert an die Nationale Front des demo
kratischen Deutschland, alle Schichten der Bevölke
rung für die aktive Mitarbeit am Aufbau des neuen 
sozialistischen Lebens zu gewinnen und im Kampf um 
die Erfüllung des Sieben jahrplanes fest zusammenzu
schließen. Die Ausschüsse der Nationalen Front sollten 
es als eine ihrer wichtigsten Aufgaben betrachten, die 
Aktivität und Initiative der Bevölkerung in den Wohn
gebieten durch die weitere Entwicklung des Nationalen 
Aufbauwerkes auf die Lösung der großen Aufgaben, 
insbesondere auf dem Gebiet des Wohnungs- und 
Städtebaues, der Volksbildung, auf die Entwicklung und 
Verbesserung des gesamten gesellschaftlichen und kul
turellen Lebens zu richten.

Die Volkskammer der Deutschen Demokratischen Re
publik wendet sich an alle demokratischen Parteien* 
den Bundesvorstand des FDGB, die Vorstände der In
dustriegewerkschaften und an alle Gewerkschaftsorgane 
in den volkseigenen Betrieben, Kreisen und Bezirken 
sowie an alle anderen Massenorganisationen, die Durch
führung des Sieben jahrplanes mit allen Kräften wirk
sam zu unterstützen.

Der Ministerrat der Deutschen Demokratischen Re
publik wird beauftragt, auf der Grundlage dieses Ge-


